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Antragstext

Von Zeile 186 bis 213:

Alle Kinder und Jugendliche brauchen gute und gerechte Startbedingungen. Wir fördern

Inklusion und echte Teilhabe, indem Kinder vom ersten Tag an gemeinsam in

Regelklassen lernen und unterstützende Angebote im Ganztagsbereich nutzen können.

Die Zusammenarbeit zwischen Schulen, Bildungseinrichtungen und Initiativen des

Bezirks soll weiter verstärkt werden, um Kindern und Jugendlichen ein möglichst breites

Angebot zur persönlichen Interessenbildung und -entwicklung bieten zu können. Dazu

wird das außerschulische Angebot wie die Gartenarbeitsschule, die

Jugendverkehrsschule und die Jugendkunstschule sowie die Musikschulen im Bezirk

gestärkt werden.

Wir setzen uns dafür ein, dass das Schulessen für die Klassen 1 bis 6 weiter kostenfrei

bleibt, von regionalen Produzenten stammt und qualitativ hochwertig ist.

Kinder und Jugendliche brauchen gute und gerechte Startbedingungen. Wir fördern

Inklusion und echte Teilhabe, indem Kinder vom ersten Tag an gemeinsam in

Regelklassen lernen. Dazu fördern wir unterstützende Angebote im Ganztags- und

Freizeitbereich. Gemeinschaftsschulen und regionale Kooperationen öffnen Schulen für

den Kiez. Mit kostenfreiem, regionalem und leckerem Schulessen ermöglichen wir

Kindern, gut zu lernen. Auch Gesundheitsförderung wollen wir in Schulen, Kitas und

Ausbildungsbetrieben stärken, zum Beispiel durch Gesundheitschecks, Workshops und

Bewegungsprogramme. Mit verlässlichen Übergängen zur Oberschule sichern wir gleiche
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Chancen für alle. Die Finanzierung des Schwimmbusses werden wir sicherstellen, um

allen Kindern zu ermöglcihen, schwimmen zu lernen. .

Vegane und vegetarische Angebote in Schulen und Kitas werden ausgeweitet. Bildungs-

und Informationsinitiativen zum Tierschutz und zur Stadtnatur werden an Schulen, Kitas

und in der Öffentlichkeit gestärkt, unterstützt von NGOs und begleitet durch digitale

Kampagnen.

Die Gesundheitsförderung wollen wir in Schulen, Kitas und Ausbildungsbetrieben

stärken, zum Beispiel durch Gesundheitschecks, Workshops und Bewegungsprogramme.

Wir setzen uns dafür ein, dass die Übergänge zu Oberschulen durch die Erhöhung von

ISS-Schulplätzen und den Erhalt der Aufnahmekapazitäten an den Gymnasien

verlässlicher gestaltet werden. Wir unterstützen ausdrücklich die Einrichtung von mehr

Gemeinschaftsschulen in unserem Bezirk.

Die Finanzierung des Schwimmbusses, der Kinder der 3. Klasse zum Schwimmunterricht

bringt, konnten wir im Haushalt 2026/27 absichern. Auch in den Folgejahren werden wir

dieses Angebot aufrechterhalten.
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